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Internationales Zentrum Loris Malaguzzi 
 
 

Das ehemalige Käselager „Locatelli“ in der 
Nähe des Bahnhofes wurde zum 
internationalen pädagogischen Zentrum 
errichtet. Es ist nach Loris Malaguzzi 
benannt und wurde 2006 feierlich eröffnet. 
Es bietet Raum  für Kongresse und 
Ausstellungen.  
 
Das Zentrum ist ein nationaler und 
internationaler Treffpunkt, wo 
professionelle Entwicklung, Forschung und 
Austausch von Projekten und 
pädagogischen Themen in Bezug auf 
Bildung und Kultur stattfindet.  
 
 
Im Loris Malaguzzi Zentrum befindet sich 
die interaktive Ausstellung „Ray of Light“, 
sowie das Atelier Urbani 0- 99 Jahre, die 
permanente Asstellung über die 
geschichtliche Entwicklung der 
Pädagogikin Reggio Emilia Una Cita Tanti 

Bambini, ein Teil der Wanderausstellung „Wunder des Lernens “ und die 
Designausstellung - Play+Soft.  
 
 
 
Weiters gibt es Seminarräume, 
das Dokumentations- und 
Forschungszentrum, 
Buchgeschäft und Lager, Büros 
als auch ein Kindergarten und 
seit 2009 die erste 
Grundschule. Das 
internationale Loris Malaguzzi 
Zentrum zur Förderung der 
Kreativität der Kinder und 
Jugendlichen ist ein Ort, der 
Begegnung, des Dialogs und 
der Forschung. 
 
 
 
 
http://zerosei.comune.re.it/inter/aperto/visitproposals2011/index 
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Zentrum der Dokumentation- und 
Erziehungsforschung 
 
Hier werden alle Dokumentationen (Tagesberichte, Tagebücher, Dias, Dokumente 
der Projekte,...) aller Kindertageseinrichtungen gesammelt und archiviert. 
Dokumentationen werden der Öffentlichkeit präsentiert, z.B. als Bücher. Daher gibt 
es eine zentrale Druckerei in Reggio Emilia, die alle Dokumentationen der 
Einrichtungen in Auftrag nimmt und druckt. Es ist nicht nur für Personal,  sondern 
auch für die Öffentlichkeit zugänglich. 
Es gibt dort noch eine Bibliothek pädagogischer Fachliteratur, chronologisch 
gesammelte Fachzeitschriften, viele der im Ausland veröffentlichten Bücher und  
Materialien zur Reggio – Pädagogik.  
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Forschung und Entwicklung der Pädagogik in 
Reggio Emilia, Italien 
 
  
Reggio Children hat in Zusammenarbeit mit anderen pädagogischen Institutionen, 
Universitäten und Unternehmen sowohl national als auch international forciert und 
die Forschung über Kindheit, Bildung, Lebensqualität und Lebensbedingungen des 
Kindes und des Menschen gefördert. 
 
1995 begann der außerordentliche Dialog mit dem Psychologen 
Professor Jerome Bruner. In der gleichen Zeit verstärkte Reggio 
Emilia sein langjähriges Verhältnis mit Haward Gardner und der 
Harvard Universität, mit denen gemeinschaftliche 
Forschungsprojekte durchgeführt worden sind. So das Projekt Zero, 
im Buch „Making learning visible“ zu finden. 
 
Weitere prestigevolle und bedeutende Dialoge wurden mit relevanten 
WissenschaftlerInnen und ForscherInnen durchgeführt wie z.B. Irene 
Balaguer, Gunilla Dahlberg, George Forman, Lella Gandini, Lilian 
Katz, Susanna Mantovani, Peter Moss, Tullia Musatti, u.a. 
 
Forschung ist ein zugrunde liegendes Konzept der Reggio - Pädagogik. Das 
Augenmerk richtet sich auf die Aktivitäten der Kinder, verbunden mit der Strategie 
auf Entwicklung neuer Ideen, Gedanken und Projekte mit einer engen Verbindung 
des Forschens und Suchens: Forschung als eine Art des Denkens und der Focus auf 
die Zukunft ausgerichtet. Ein Weg, der sich in Bezug auf das Leben und die Welt 
richtet und in der Lage ist, Innovation zu denken, die wiederum nur aus der 
Forschung und der Erfahrung kommen kann. 
 
Investment in die Zukunft 
  
Dieses Forschungsprojekt zielt darauf ab, aufzuzeigen, dass das Investieren in die 
frühen Jahre der Kindheit, zur Erhöhung der Investitionen in Bezug auf die 
wirtschaftliche Rückkehr in die Gemeinschaft und das Wohlbefinden für Erwachsene 
und Kinder führt. 
  
2010 haben Professor James Heckman (University of Chicago, Nobelpreis für 
Wirtschaftswissenschaften im Jahr 2000), Professor Jerome Bruner (University of 
New York) und der Soziologe Lynne Heckman an dem Forschungsprojekt 
teilgenommen. 
  
Das Projekt ist Teil eines Dialogs zwischen dem Internationalen Zentrum Loris 
Malaguzzi und dem Center für Economic Research und University of Chicago 
(Herbst 2008). 
 
Partner 
Reggio Children, University of Chicago (USA), Jacobs Foundation (Zurigo, CH), 
Istituzione Scuole e Nidi d’infanzia, CHILD (Centre for Household, Income, Labour, 
Demographic Economic) – Università di Torino 
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Play +Soft 
 
Play + Soft ist eine Reihe von Möbeln mit neuen sensorischen 
Qualitäten in der Umgebungen für Kindheit. Die Ausstellung dieser 
neuen Reihe von Raumelementen für Kindheit wurde mit 
pädagogischer Beratung von Reggio Children und von 28 internationalen Designern 
geschaffen. Art Direktor war Michele Zini und die Realisierung kam durch die 
innovative BusinessUnternehmerGruppe Maurizio Fontanili zu Stande. Die 
Ausstellung beinhaltet die gemeinsamen Ergebnisse eines Forschungsprojektes und 
Laborarbeiten mit DesignerInnen, LehrerInnen, KindergartenpädagogInnen, 
FachberaterInnen (BildungskoordinatorInnen) und Kindergärten in Reggio Emilia für 
mehr als zwei Jahre. 

 
Play+Soft  Möbel decken ein 
breites Spektrum von weichen 
dreidimensionalen Landschaften, 
mikro-wandelbaren Elementen, 
Strukturen mit Spielcharakter, 
Matten, Höhlen und 
Sitzgelegenheiten ab. 
Sie alle sind dazu bestimmt, 
Kinder, nicht nur Kindergärten und 
Vorschulen, sondern auch 
Einkaufszentren, Restaurants, 
Flughäfen, Wartehallen, ... 
öffentlichen Orten Möbel für 

Kinder  bereit zu stellen mit der Bildungsphilosophie, in denen Kinder Erfahrungen 
von innovativen Design und Architektur machen können. 
 
Für weitere Informationen: 
www.playpiu.com 
http://www.reggiochildren.it/attivita/consulenza/progettazione-arredi/ 
 
Alessi 
Schönheit ist ein Recht des Kindes und des Menschen und 
basiert auf einer täglichen Basis. 
  
Von dieser Prämisse kommt dem Projekt und der 
Forschungszusammenarbeit zwischen Alessi und Reggio 
Children die Aufmerksamkeit zu. 
Das Ergebnis  sind: evokative Objekte, die spielerisch und den sensiblen Umgang 
mit Lebensmitteln fördern, als ein Moment der Freude, des kulturellen Ausdrucks, der 
Kommunikation und Beziehung verstanden. 
 
Utensilien sind in der Buchhandlung Reggio Children erhältlich: 
www.reggiochildren.it/libri/collane/alessi 
 
Für weitere Informationen: 
www.alessi.it 
http://www.reggiochildren.it/libri/collane/alessi/ 

 

 

 


